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Johann Stamitz [Jan Stamic] (1717-1757)                                             
Klarinettenkonzert in B-dur

1.	 Allegro moderato
2.	 Adagio
3.	 Poco presto

Ludwig van Beethoven (1770-1827)
Symphonie Nr. 1 in C-dur, op. 21 

1.	 Adagio molto  - Allegro con brio
2.	 Andante cantabile con moto
3.	 Menuetto. Allegro molto e vivace
4.	 Adagio  - Allegro molto e vivace

Otmar Mácha (1922-2006)
Rhapsodie für Klarinette und Streicher 

Bedřich Smetana (1824-1884)
Die Moldau [Vltava] 

Wir freuen uns, dem corona-bedingt ausgehungerten Langnauer Publikum das erste 
Konzert unseres gross angelegten Beethoven-Zyklus zu präsentieren. 
Beethovens Erste zu seinem 250. Geburtstag, seine Neunte im Jahr 2027 zu seinem 
200. Todestag, die anderen sieben Symphonien irgendwann dazwischen  - dies das 
ambitionierte Ziel des Langnauer Orchesters unter Christoph Metzger. Mit Corona 
wurden und werden Probenarbeit und Planung noch schwieriger und die Umsetzung 
des Plans noch ungewisser…  Nun, wir nehmen «eis ums angere» und erfreuen uns 
am ersten Streich, welcher Beethovens 1. Symphonie mit Smetanas grossartiger 
symphonischen Dichtung Die Moldau kombiniert.
Wenzel Grund ist nicht nur ein begnadeter Klarinettist, der  - selber in Prag geboren  -
für die Werke der böhmischen Komponisten Johann Stamitz und Otmar Mácha 
geradezu prädestiniert ist, sondern auch ein unkomplizierter Mensch, der bereit war, 
bei diesem Projekt mitzumachen, unabhängig davon, ob dieses in einem internen 
oder einem öffentlichen Konzert münden würde. Dafür gebührt ihm grosser Dank!

Wenzel Grund, Klarinette
Langnauer Orchester 
Konzertmeister: Klaus Schild
Leitung: Christoph Metzger

Freier Eintritt, Kollekte	 Möglicherweise Maskenpflicht

Wir danken für die finanzielle Unterstützung durch:

www.konzertverein-langnau.ch


